
an der 
Gemeinschaftsschule 
auf dem Campus Rütli

Gemeinschaftsschule auf dem Campus Rütli

Die Schule mit rund 900 SchülerInnen ist eine 
musikbetonte Schule und liegt im Bezirk Neu-
kölln. Am Standort Weserstraße lernen Schüler-
Innen in den Klassenstufen 1-3 und 4-6 in jahr-
gangsgemischten Gruppen. Es gibt ein offenes 
Ganztagsangebot in der ergänzenden Betreuung 
für die Jahrgänge 1 bis 3 sowie den gebundenen 
Ganztag für die Jahrgänge 4 bis 10. Die Schule 
versteht sich als eine mit der Nachbarschaft eng 
verbundene Stadtteilschule. 

Die Ganztagsbetreuung der Grund- und Se-
kundarstufe, die Jugendsozialarbeit und die 
Schulstation werden von Jugendwohnen im 
Kiez - Jugendhilfe gGmbH umgesetzt. In enger 
Absprache mit der Schule organisieren die 
MitarbeiterInnen diese Angebote. 

Die Schulstation befi ndet sich im EG, Raum 4. 
Sprechzeiten: Mo 9-13 Uhr, Di bis Fr 9-16 Uhr

• Schulstation
Maike Burgmer | Sozialpädagogin B.A. Benjamin
Hafner | Jugend-/Heimerzieher Mediator
Gemeinschaftsschule auf dem Campus Rütli
Weserstraße 12, EG, Raum 4, 12047 Berlin
Tel.: 030 5308 6624 | schulstation-gemschule-nk@
jugendwohnen-berlin.de

• Fachleitung schulbezogene Jugendhilfe:
Sandra Haschke
Tel.: 030 779 07 99-0 | Fax: 030 779 07 99-11
haschke@jugendwohnen-berlin.de

Stand: Januar 2022

     SCHULSTATION

Jugendwohnen im Kiez entwickelt und verwirklicht 
seit 1979 Angebote in den Bereichen der Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfe, in der Gemeinwesen-
arbeit sowie in der schulbezogenen Jugendhilfe. 

• Geschäftsführung:
Susanne Birk · Klaus-Peter Dilger ·
Anja Posner
Jugendwohnen im Kiez – Jugendhilfe gGmbH
Hobrechtstraße 55, 12047 Berlin
Tel.: 030 74756-0 | Fax: 030 74756-101
info@jugendwohnen-berlin.de

www.jugendwohnen-berlin.de

STANDORT KONTAKT

TRÄGER



Die Schulstation bietet ein Lern- und Übungsfeld 
mit dem Ziel, Konfl ikt- und Stresssituationen aufzu-
fangen und psychische Problemlagen zu redu-
zieren. SchülerInnen sollen bei der Bewältigung 
schulischer Anforderungen unterstützt, ihre Lern-
motivation gefördert, ihr Selbstvertrauen gestärkt 
und Schuldistanz somit entgegengewirkt werden. 

Eltern werden in ihrer Erziehungsverantwortung 
unterstützt und die Schule für die Themen und 
Bedarfe im Sozialraum geöffnet. 

Die MitarbeiterInnen der Schulstation setzen auf 
Kooperation und gemeinsame Verantwortung 
von Schule und Jugendhilfe. Die Arbeit des Teams 
zeichnet sich durch Lösungsorientierung und eine 
systemische Haltung aus. 

Die Schulstation arbeitet Hand in Hand mit den 
KollegInnen der Jugendsozialarbeit und der Ganz-
tagsbetreuung zusammen. 

Die Tür der Schulstation steht für alle offen und 
jeder kann vorbeikommen!

Die Schulstation entwickelt verschiedene Angebote 
zur Unterstützung im Schulalltag.
 

Mediation 
• Streitschlichtung, Suche nach Lösungen mit 

den Streitenden 
• Intervention bei Mobbing

Gruppenarbeit 
• Ausbildung und Betreuung der Streitschlichter-

Innen, Klassensprechertreffen, Mädchengruppe, 
Konzentrationstraining 

„TuT“
• Ausbildung, Betreuung und Begleitung der 

„Trenner- und Tröster“ (TuT)

Einzelförderung
• Lösungsorientierte Förderung einzelner Kinder 

und Hilfe beim Erreichen ihrer persönlichen Ziele

Klassentraining
• Entwicklung von passgenauen Trainings für 

Klassen im sozialen Lernen

Alternative Pausenangebote 
• Die Schulstation bietet Raum für Ruhepausen 

sowie für Mädchen- und Jungenpausen.

Kinderschutz
• Die Schulstation ist Anlaufstation für alle Fra-

gen zum Thema Kinderschutz

Beratung
• Bei Fragen und Problemen von SchülerInnen, 

LehrerInnen, ErzieherInnen und Eltern rund 
um das Schulleben

Begleitung
• Zu Schulhilfekonferenzen, zu Gesprächen beim 

Jugendamt, zu Fachdiensten und Beratungs-
stellen

Kooperation und Vermittlung
Die Schulstation ist regional vernetzt, vermittelt 
bei Bedarf Hilfen und stellt die Kontakte her.

• Erziehungs- und Familienberatung
• Kinder- und Jugendgesundheitsdienst
• Sozialpädagogischer Dienst des Jugendamts
• Schulpsychologisches u. Inklusionspädagogi-

sches Beratungs- und Unterstützungszentrum
• Jugend- und Familienförderung freier oder 

öffentlicher Träger
• Informationen über Angebote sozialer Einrich-

tungen, Stadtteilzentren und Sportvereinen

ZIELE UND METHODEN ANGEBOTE




